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Der Schnilf war voller Liebe. 
Jeden Tag gab es etwas Neues, 
das der Schnilf liebte.

Den coolen Igel, der seine Schuhe  
verkehrt anhatte, 
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die schöne Linde, die nach 
Spätsommernächten duftete,
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das Geburtstagslied der alten 
Pampel-Muse, das der Schnilf schon 
einhundertdreiundsiebzig Mal 
gehört hatte: Denn so alt war er.

Und in all diesen Jahren hatte der 
Schnilf immer etwas geliebt, 
jeden Tag etwas Neues, jeden Tag 
ein bisschen mehr, und die 
Liebe war immer größer 
geworden.



8 9

Doch eines Tages 
 war die Liebe plötzlich weg.
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Vielleicht war es der 
Fichtenkirchner Ferdi, der zum 
Schnilf gesagt hatte: 

„Ich mag dich nicht!“



Der Schnilf ist voller Liebe. Er liebt den 
coolen Igel, der die Schuhe immer 

verkehrt herum anhat, die schöne Linde, 
die nach Spätsommernächten duftet 

und das Geburtstagslied der alten 
Pampel-Muse, das er schon einhundert-

dreiundsiebzig Mal gehört hat. 
Doch eines Tages ist die Liebe plötzlich weg. 

Zum Glück gibt es die Waldwissen - 
schaft lerin Cato die Ältere, die weiß, 

was zu tun ist!

Für alle zwischen drei und mindestens  
173 Jahren, die schon mal traurig waren.
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